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«GALERIE SAMMLUNGEN» 

ab 1. August 2009 

Neue Dauerausstellungen im Landesmuseum Zürich 

MEDIENMITTEILUNG   Sperrfrist: Mittwoch, 29. Juli 2009, 11h 

 
Neue Dauerausstellungen im Landesmuseum Zürich   

 

Zum Nationalfeiertag am 1. August 2009 eröffnet das  Landesmuseum Zürich im total 

sanierten Bahnhofflügel zwei neue Dauerausstellunge n: «GALERIE SAMMLUNGEN» und 

«GESCHICHTE SCHWEIZ». Erstmals ermöglicht das Museu m einen umfassenden Einblick 

in die Schweizer Geschichte und zeigt die eigenen S ammlungsbestände mit Fokus auf das 

kunsthandwerkliche Schaffen in der Schweiz.  

 

Zum ersten Mal wird dem Publikum mit der Dauerausstellung «GALERIE SAMMLUNGEN» in der 

Säulenhalle des Bahnhofflügels ein repräsentativer Einblick in die eigenen Bestände der 

Schweizerischen Landesmuseen gewährt. Zu sehen sind kunsthandwerkliche Erzeugnisse 

höchster Qualität und Schausammlungen mit internationalem Referenzcharakter. Mit über 

820'000 Objekten verfügen die Schweizerischen Landesmuseen über die grösste Sammlung zur 

Kulturgeschichte und zum Schweizer Kunsthandwerk. 

 

Die Ausstellung «GESCHICHTE SCHWEIZ» in der neu sanierten Ruhmeshalle und den ihr 

angegliederten Ausstellungsräumen gibt Einblick in vier Themenbereiche und erzählt die 

Schweizer Geschichte von den Anfängen bis hin zur Gegenwart.  

Der erste Themenbereich heisst «Niemand war schon immer da» und veranschaulicht die 

Besiedlungs- und Migrationsgeschichte. Faktoren wie Klimawandel, Glaubenskriege, Armut, 

politische Verfolgung oder auch die Aussicht auf wirtschaftlichen Erfolg lösten seit jeher in allen 

Epochen Wanderbewegungen aus. 

«Glaube, Fleiss und Ordnung» nennt sich der zweite Themenbereich. Er zeigt Religions- und 

Geistesgeschichte und spannt den Bogen vom Klosterleben über Reformation und Aufklärung bis 

hin zur Säkularisierung des Schulwesens.  

In der Ruhmeshalle widmet sich der dritte Themenbereich mit dem Titel «Durch Konflikt zur 

Konkordanz» der politischen Geschichte der Schweiz. Hier wird die Entstehung des 

konkordanten Regierungssystems der modernen Schweiz als Weg entlang von Konflikten und 

Kompromissen erzählt.  



 

 

«Die Schweiz wird im Ausland reich» heisst der vierte Themenbereich. Darin wird die früh 

einsetzende Exportorientierung der Schweizer Wirtschaft thematisiert. Die wirtschaftliche 

Entwicklung des Landes wird aufgezeigt anhand der Textilindustrie, des Maschinenbaus, des 

Tourismus, der chemischen Industrie und des Finanzwesens. 

 

Mittels zahlreicher Medienstationen wird das Verständnis der Geschichte und ihrer Exponate 

erleichtert. Sie laden ein zur Vertiefung in die Geschichte der Schweiz oder in die Geschichte der 

einzelnen Objekte.  

 

Tag der offenen Tür 

Zur Eröffnung sind am 1. August 2009 von 10.00 bis 17.00 Uhr alle herzlich zu einem «Tag der 

offenen Tür» eingeladen: freier Eintritt ins Landesmuseum, breites Angebot an Veranstaltungen, 

Verpflegung und musikalische Umrahmung.  

 

Publikationen zur Ausstellung 

• Katalog «Geschichte Schweiz» (d, f, i, e) 

• Katalog «Galerie Sammlungen» (d, f, i, e) 

• Taschenführer «Geschichte Schweiz und Galerie Sammlungen» (d, f, i, e) 

• Familienbroschüre «Geschichte Schweiz» (d) 

• Familienbroschüre «Galerie Sammlungen» (d) 

• Materialheft «Galerie Sammlungen» und «Geschichte Schweiz» (d) 

 

Die Publikationen sind im Museumsshop erhältlich oder über folgende E-Mail Adresse bestellbar: 

buchbestellungen@slm.admin.ch 

 

Alle Medientexte und eine Auswahl an Bildern stehen  auf der Homepage 

www.landesmuseum.ch unter «Presse» zum Herunterlade n bereit 

 

Für Fragen steht Ihnen zur Verfügung 

Eliane Burckhardt, Leiterin PR 

Tel. +41 (0)44 218 65 49, E-Mail: eliane.burckhardt@slm.admin.ch 


